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Frau Gisela Rexrodt 
Vorsitzende der FDP-Stadtratsfraktion  
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Beantwortung der Anfrage der FDP-Stadtratsfraktion - Friedhofssatzungen und Gestaltungs-beirat 
(AF-0059/2020) 

 
Sehr geehrte Frau Rexrodt, 
 
ich beantworte Ihre Anfrage wie folgt: 
 
Zu 1. 
Nein. 
Eine Anpassung der Friedhofssatzung in Bezug auf muslimische Bestattungen ist derzeit nicht 
geplant. Der muslimische Bestattungsritus sieht einige Besonderheiten vor, die ihn von dem in 
Thüringen üblichem und gesetzlich geregeltem Bestattungswesen unterscheiden. Muslimische 
Bestattungsriten können daher nicht vollumfänglich in Thüringen umgesetzt werden. 
Es wird jedoch auf Bestattungswünsche im jeweiligen Sterbefall im Rahmen des rechtlich Möglichen 
(ThürBestG) eingegangen. Im Jahr 2019 war das nur einmal erforderlich.  
 
Zu 2. 
Hier sind keine Auswirkungen zu erwarten. Es ist nicht beabsichtigt Leistungen anzubieten, die 
zusätzliche oder bisher nicht kalkulierte Kosten verursachen. 
Das 50 jährige Grabnutzungsrecht wurde im Rahmen der vorliegenden Kalkulation für eine 
Bestattung berechnet. 
Sollten weitere Bestattungsfälle auftreten, müssen diese im Rahmen der Nachkalkulation Beachtung 
finden. 
 
Zu 3. 
Unser Entwurf der Änderungssatzung wurde entsprechend der gültigen Gesetzeslage erstellt. 
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Zu 4. 
Bekanntmachung erfolgte am 24.01.2020.  
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. Katja Wolf 
Oberbürgermeisterin 
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